
Das Outing

(...) Schwierig kann das Thema Outing im Arbeitsumfeld sein. Das ist 

wohl das oft problematischste Umfeld, wenn ich mich so umhöre. 

Da hat das Unverständnis von Chefs oder Mitarbeitern schon zu bö-

sen Konsequenzen geführt, wurden trans* Personen in Depressionen 

und Elend gestürzt, Existenzen ruiniert. Es gibt viele trans* Personen, 

die im Hartz-IV-Umfeld leben, auch wenn sicher nicht immer ihr 

Anderssein der Auslöser dafür war. Was ist der beste Weg, in diesem 

oftmals sehr männlich geprägten Arbeitsumfeld den Königsweg zu 

finden? Klar, „den“ Weg gibt es nicht, jede(r) muss das für sich her-

ausfinden. Ich habe meinen Weg gefunden.

Zuerst habe ich im Sommer 2016 meinen Chef zu einem Gespräch 

an die Bar eingeladen. Wir waren in Hamburg bei einem Projekt und 

wohnten im gleichen Hotel. Als Paradiesvogel war ich in der Firma 

bereits bekannt. Ein „Mann“ mit lackierten Fingernägeln, Schuhen 

auch mal mit Absatz, dazu Tattoos und Piercings – viel bunter ging 

es für manche nicht.

Also startete ich frank und frei etwa so: „Dass ich ein bissl anders 

bin als die Masse, das weißt du ja …, das wird sich noch weiter ver-

stärken – ich bin transsexuell bzw. transident und auf dem Weg zur 

Frau in mir.“ Ende der Ansage. Den anschließenden Blick werde ich 

nie vergessen, er war überrascht, perplex und zweifelnd – richtig 

gehört? Nach nur wenigen Worten kam die für mich tollste Antwort, 

die denkbar war: „Okay, wenn das so ist – den Weg gehe ich mit 

dir zusammen.“ Natürlich wusste ich instinktiv, dass diese Antwort 

sicher ehrlich, aber zugleich auch etwas vorschnell geäußert war, 

denn was das auch für die Firma und die Zusammenarbeit, auch den 

Kundenkontakt bedeuten würde, das war ihm in diesem Moment 

definitiv nicht umfänglich klar.

Anschließend haben wir noch etwas allgemein darüber und dann 

über den „Fahrplan“ für die Firma und meinen Wechsel in die 
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Frauenrolle im Job gesprochen. Es stand völlig außer Zweifel, dass 

auch die oberste Chefetage positiv damit umgehen würde, doch in 

meinem Job konnte ich nicht einfach mal so eben das Outfit 
ändern und sonst weitermachen wie bisher. (...)
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